
Niederschrift
(öffentlich/nicht öffentlich)

über die Sitzung des Ortschaftsrates Thießen

Anwesend waren:

Ortsbürgermeister

1. stellv. Ortsbürgermeister

2. stellv. Ortsbürgermeister

Ortschaftsrat

Es fehlte: keiner

Gäste: 3 + Marco Beckendorf (BM Gem. Wiesenburg)

Beschlussfähigkeit war gegeben: war nicht gegeben:

Sitzungstermin: Mittwoch, 10.05.2023
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:35 Uhr
Ort, Raum: im Gemeindebüro Thießen,

Alte Hauptstraße 25 b,

Herr Günther Lutze

Ortschaftsrat Heiko Bittner

Ortschaftsrat Ralph Stukowski

Ortschaftsrätin Gudrun Fräßdorf
Ortschaftsrat Uwe Schröder
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung
Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste und
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.
Der Ortsbürgermeister informierte, dass die DB Netz AG kurzfristig den heutigen
Termin abgesagt hat. Somit entfällt der Top 3.
Danach wurde die geänderte Tagesordnung einstimmig angenommen.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 5 0 0

2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu
Tagesordnungspunkten dieser Sitzung
Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot
gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.

3. Teilnahme am Förderprogramm „Aktive Regionalentwicklung“ der
Gemeinde Wiesenburg/Mark
Vorlage: COS-BV-437/2023

Der OB informierte die Ortschaftsräte, dass am 04.04.2023 ein Vor-Ort-Termin
am „Thießener Bahnhof“ stattfand, zu dem die beiden Bürgermeister M.
Beckendorf (Gemeinde Wiesenburg) und A. Clauß (Stadt Coswig (Anhalt)
geladen hatten. Weitere Teilnehmer waren Frau Eilzer und Frau Herzog
(Verwaltung
Gemeinde Wiesenburg), OBM Lutze und die Vertreter der Bürgerinitiative Pro
Bahn Frau Schneidewind, Herr Müller und Herr Schinkel.
Es sollte in dieser Auftaktveranstaltung ausgelotet werden, inwieweit der OT
Thießen in ein schon laufendes Förderprogramm der Gemeinde Wiesenburg
(Aktive Regionalentwicklung) eingebunden werden kann, mit dem Ziel
Aktivierung des RE 7 Haltepunktes Thießen.
Diese mehrstündige Zusammenkunft mit Dorfbegehung bildet die Grundlage für
die heutige Vorstellung und Erläuterung eines strategischen
Regionalentwicklungskonzeptes im Rahmen des Bundesförderprogramms.
Herr Beckendorf machte dazu sehr umfangreiche und interessante Ausführungen
und Erläuterungen. Der Ortschaftsrat ist sehr dankbar für dieses Angebot der
Gemeinde Wiesenburg und man ist sich darüber einig, die aufgezeigten
Möglichkeiten zu nutzen, um die damals (2010 – 2012) so widersinnige und heute
noch mehr aus der Zeit gefallene Auflassung des Bahnhaltepunktes vielleicht
wieder rückgängig zu machen.

Wegen noch ausstehender Gespräche mit Grundstückseigentümern wurde die
Abstimmung zurückgestellt.
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Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

zurückgestellt

5 5 0 0 0 0

4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom
22.02.2023
Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 5 0 0

5. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 60 min.)

Da es von den anwesenden Einwohnern keine Anfragen gab, schloss der
Ortsbürgermeister diesen Tagesordnungspunkt.

6. Ausscheiden eines Mitgliedes des Ortschaftsrates Thießen aus dem
Ortschaftsrat
Vorlage: COS-BV-423/2023

Die Ortschaftsräte stimmten der Beschlussvorlage einstimmig zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 5 0 0

7. Kalkulation der Verwaltungskosten zur Umlegung der Verbandsbeiträge
2022
Vorlage: COS-BV-432/2023

Der notwendigen zeitaktuellen Anpassung der Kalkulation stimmten die
Ortschaftsräte mehrheitlich zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 4 1 0
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8. Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung der öffentlichen
Gewässer 1. und 2. Ordnung in der Stadt Coswig (Anhalt) einschließlich
ihrer Ortschaften (Umlagesatzung 2022)
Vorlage: COS-BV-433/2023

Die Ortschaftsräte stimmten der Umlagesatzung trotz leichtem Kostenanstieg
mehrheitlich zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 4 1 0

9. 2. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von
Verwaltungskosten im eigenen Wirkungskreis der Stadt Coswig (Anhalt)
(Verwaltungskostensatzung)
Vorlage: COS-BV-401/2022/2

Die Ortschaftsräte stimmten der Änderungssatzung einstimmig zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 5 0 0

10. 2. Änderung der Entgeltordnung für die Benutzung der kulturellen
Einrichtungen in der Stadt Coswig (Anhalt)
Vorlage: COS-BV-422/2018/2

Die Ortschaftsräte begrüßten die bargeldlose Verfahrensweise und stimmten der
Vorlage einstimmig zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung

verbot

5 5 0 5 0 0

11. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Der Ortsbürgermeister informierte:

- Die mobile Jugendarbeit ist bis auf weiteres eingestellt (kein Personal).
- Die Langzeitbaustelle – Anschluss Solaranlage „TIWAT“-Gebäude ist

abgeschlossen.
- Von der regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

sind neue Flächen um Thießen zur Windenergiegewinnung ausgewiesen
worden. Die vom Ortschaftsrat im Dezember 2022 angeregten Bedenken
(1.000 m Abstand zur Wohnbebauung) fanden scheinbar keine
Berücksichtigung.
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Nicht öffentlicher Teil

Coswig (Anhalt), den 08.06.2023

G. Lutze
Ortsbürgermeister

Der OBM wird im nächsten Bauausschuss einen Vorschlag einbringen,
dass unser Bürgermeister mit dem Oberbürgermeister von Dessau-
Roßlau Kontakt aufnimmt, um über vertragliche und zumutbare
Lösungsvarianten zu reden. Die Gemarkungsgrenze Dessau-Roßlau
befindet sich direkt an Thießener Wohngrundstücke.

OR Schröder brachte seine Unzufriedenheit über die Zustände um und auf dem
ehemaligen TIWAT-Gelände zur Sprache.

- unzureichender Heckenschnitt an der Umzäunung
- Ablagerung von fragwürdigen Materialien auf dem Gelände
- Fahrzeugbewegungen im wiederholten Rundkurs?

Der OBM wird diesbezüglich nochmals das Gespräch mit dem Eigentümer
suchen, um evtl. Einzelheiten zu klären. Er wies aber auch darauf hin, dass es
sich dabei um ein Gewerbegrundstück handelt, wo im Rahmen der geltenden
Gefahrenabwehrverordnung gewisse Nutzungen möglich sind.

OR Bittner brachte seinen Unmut zum Ausdruck, dass ohne Beteiligung des
Ortschaftsrates und des OBM eine Versammlung zum Windenergieausbau im
Sportlerheim stattgefunden hat.
Der OBM merkte an, dass es wohl eine rein privatrechtliche Zusammenkunft von
Grundstückseignern und Investoren mit Informationscharakter war, von der auch
er nichts wusste. Eine Beteiligung der Gemeinde erfolgt wohl erst, wenn es zum
B-Planverfahren kommen sollte.

Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der
Ortsbürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung.

1. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Da es keine Anfragen, Anregungen und Mitteilungen gab, beendete der Orts-
bürgermeister den nicht öffentlichen Teil der Sitzung, stellte die Öffentlichkeit
wieder her und schloss die Sitzung.


